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Dr. med. 
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Klinik für 
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Psychotherapie Calw
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Psychotherapie II
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Standort                Bereich                  Kontakt/Anmeldung

Tel.: 07051 586-2646
Fax: 07051 586-2713

Tel.: 07152 202–69200
Fax: 07152 202-69201

Zentrum für
Schlafmedizin

Tel.: 07031 46847-402
Fax: 07031 46847-993

Klinik für Kinder-
& Jugendpsychiatrie
& psychotherapie

Psychosomatische 
Medizin und 
Psychotherapie

Rutesheimer Str. 
50
71229 Leonberg

Tel.: 07051 586-1220
Fax: 07051 586-2700

Zentrale 
Patienten-
aufnahme

Im Lützen-
hardter Hof 
75365 Calw

Im Lützen-
hardter Hof 
75365 Calw

Psychiatrisches 
Behandlungs-
zentrum (PBZ)

Tel.: 07031 46847-000
Fax: 07031 46847-999

Bunsenstr. 120
71032 Böblingen

Bunsenstr. 120
71032 Böblingen

Teilstationäre & ambulante Angebote

Stationäre Angebote

Standort                Bereich                  Kontakt/Anmeldung

Tel.: 07051 586-2233 
Fax: 07051 586-2684

Calw-Hirsau
Im Lützen-
hardter Hof 
75365 Calw

Psychiatrische 
Institutsambulanz

Tel.: 07031 78697-0
Sprechzeiten: 
8.00-16.00 Uhr

Institutsambulanz 
für Kinder- & 
Jugendpsychiatrie 
& -psychotherapie

Böblingen
Elsa-Brandström 
Str. 10 
71032 Böblingen

Tel.: 07031 49152-0
Sprechzeiten: 
9.00-16.00 Uhr

Psychiatrische 
Tagesklinik „Haus 
am Maienplatz“ 

Böblingen
Waldburgstr. 1
71032 Böblingen

Tel.: 07031 46846-700
Fax: 07031 46846-998

Tel.: 07231 56602– 00
Sprechzeiten: 
8.00-12.00 Uhr & 
13.00-16.30 Uhr

Suchtmedizinische
Tagesklinik
Böblingen

Psychiatrische 
Tagesklinik 
Pforzheim 
„Alte Mühle“

Pforzheim
Ludwig-Wolf-Str. 1 
75181 Pforzheim-
Eutingen

Böblingen
Bunsenstr. 120
71032 Böblingen

Psychiatrische 
Institutsambulanz

Tel.: 07031 46847-000
Fax: 07031 46846-998

Böblingen
Bunsenstr. 120
71032 Böblingen

Tel.: 07231 77871–700
Sprechzeiten: 
8.00-13.30 Uhr 

Suchtmedizinische 
Tagesklinik

Pforzheim
Wurmbergerstr. 4b
75175 Pforzheim

Tagesklinik f. Kinder- 
& Jugendpsychiatrie 
& -psychotherapie

Calw-Hirsau
Im Lützen-
hardter Hof 
75365 Calw

Tel.: 07051 586-2677
Fax: 07051 586-2773

Tel.: 07031 20443–100
Sprechzeiten: 
8.00-14.30 Uhr

Tagesklinik f. Kinder- 
& Jugendpsychiatrie 
& -psychotherapie

Böblingen
Bunsenstr. 120
71032 Böblingen

Tel.: 07033 305599-0
Sprechzeiten: 
9.00-16.00 Uhr

Institutsambulanz 
für Kinder- & 
Jugendpsychiatrie 
& -psychotherapie

Weil der Stadt
Stuttgarter Str. 
51/Im Spital
71263 Weil der 
Stadt

 auch teilstationäre und ambulante Angebote  vorhanden 
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gerne möchten wir Ihnen mit der sechsten 
Ausgabe unseres Infoflyers „Einweiser Informa-
tionen“ die in unserem Haus vorhandenen und 
zum Teil auch neugeschaffenen Möglichkeiten 
neurologischer Diagnostik näher vorstellen. 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei auf der 
differenzialdiagnostischen Untersuchung von 
Menschen mit dementieller Symptomatik, die wir 
zukünftig auch ambulant anbieten können.

Wie in den vorangegangenen Ausgaben ist fester 
Bestandteil auch dieses Flyers eine komprimierte 
und aktuelle Übersicht über unsere einzelnen 
Kliniken und die jeweiligen Ansprechpartner für 
Sie, für die Einweisung von Patientinnen und 
Patienten, aber auch für fachliche Anfragen und 
andere kollegiale Anliegen.

Demenz als Herausforderung

Laut einer Mitteilung der Deutschen Alzheimer 
Gesellschaft und basierend auf einer Prognose des 
statistischen Bundesamtes von 2020 könnte die 
Anzahl demenzkranker Menschen in Deutschland 
bis zum Jahr 2050 auf rund 2,35 Millionen 
ansteigen. Im Jahr 2018 wurden bundesweit 
1,53 Millionen Demenzkranke gezählt – rund zwei 
Drittel von ihnen litten unter einer Alzheimer 
Erkrankung. Der bedeutendste Faktor für Demenz 
ist das Alter. Lediglich zwei Prozent der Demen-
zerkrankten sind unter 65 Jahre alt. Vor dem 
Hintergrund eines steigendenden Durchschnitt-
alters im Zuge der demografischen Entwicklung in 
Deutschland – die Anzahl der über 65-Jährigen 
könnte bis 2050 auf knapp 22,2 Millionen anstei-
gen - kommt es zu mehr Neuerkrankungen als 
Sterbefällen unter bereits Erkrankten.
Dies bedeutet, die Diagnostik, Behandlung und 
Versorgung der an Demenz erkrankten 
Patient*innen wird auch für uns ein immer 
größeres Anliegen sein. Um dem zunehmenden 
Aufnahme- und Versorgungsbedarf gerecht zu 
werden, plant das ZfP Calw die Eröffnung einer 
vierten alterspsychiatrischen Station im Oktober 
2022, ebenfalls mit dem Diagnose- und Behand-
lungsschwerpunkt Demenzerkrankungen.

Neurologische Diagnostik am ZfP Calw

Die umfassende Differenzialdiagnostik dementi-
eller Symptome erfordert im Idealfall sowohl 
eingehende psychiatrische als auch neurologische 
Kenntnisse. Seit Herbst 2020 wird unsere Klinik 
für Alterspsychiatrie und Psychotherapie von 
einer Fachärztin für Neurologie und Psychiatrie, 
Frau Dr. U. Sieler, geleitet. Sie hat aufgrund der 
damit einhergehenden personellen und 

apparativen Erweiterung der neurologischen 
Diagnostik die Weiterbildungsermächtigung für ein 
Jahr Neurologie von der Ärztekammer 
Baden-Württemberg erhalten, was die Attraktivität 
unseres Klinikums auch als Weiterbildungsstätte 
nachhaltig stärkt. Für die neurologischen 
Fragestellungen, welche im Behandlungsverlauf 
unserer stationären Patient*innen auftreten 
können, wurden eigens ein neues Ultraschallgerät 
und ein Elektrophysiologiegerät für die 
Elektromyographie / Neurographie / Somatisch 
evozierte Potentiale (NLG, EMG, SEP) angeschafft.

Demenzdiagnostik in der Alterspsychiatrie

Da unterschiedliche Krankheitsentitäten zu der 
Symptom-Diagnose Demenz führen, ist eine 
differenzialdiagnostische Betrachtung des 
pathomorphologischen Korrelats umso mehr von 
Bedeutung, da Therapie, Verlauf und Prognose des 
weiteren Krankheitsverlaufs in hohem Maße von 
der zugrundeliegenden Demenzform abhängen. 
Dazu gehören eine Bildgebung des Schädels mittels 
MRT und Computertomografie, eine doppler- und 
duplexsonografische Untersuchung der hirnversor-
genden Gefäße, eine Lumbalpunktion mit 
Bestimmung von Betaamyloid und Tauprotein und 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Unsere Informationen sollen keine Einbahn-
straße sein. Wir würden uns über Rück-
meldungen freuen, selbstverständlich auch 
über die Inhalte des Infoflyers hinaus zu allen 
Belangen der Kooperation zwischen Ihnen als 
Einweiser*innen und uns als Klinikum mit 
psychiatrisch-psychotherapeutischem 
Vollversorgungsauftrag im Einzugsbereich.

Ihre Nachfragen, Anregungen, Wünsche oder 
auch Kritik richten Sie bitte am einfachsten 
per Mail an die Adresse unserer Qualitätsma-
nagementbeauftragten Frau B. Thaler:  

b.thaler@kn-calw.de

deren Verhältnis zueinander, ein EEG, Labor-
bestimmungen und eine ausführliche 
testpsychologische Untersuchung.
In vielen Fällen, in denen es im Rahmen einer 
Krise akut zur stationären Behandlungs-
bedürftigkeit von Demenzpatient*innen kommt, 
ist im Vorfeld eine ausführliche Abklärung der 
Demenz noch nicht erfolgt und wird dann im 
stationären Rahmen nachgeholt. Durch den 
teilweisen Umzug unserer Klinik für Alters-
psychiatrie mit ihren spezialisierten Demenz-
stationen in das eigens dafür umgebaute und 
ausgestattete Gebäude sind wir in der Lage, alle 
genannten Untersuchungen bis auf das MRT im 
eigenen Haus durchführen zu können. 
Es ist jedoch nicht notwendig, dass ein Mensch 
wegen einer noch abzuklärenden dementiellen 
Symptomatik für diese Untersuchungen stationär 
aufgenommen wird. Die komplette Demenzdiag-
nostik kann am Klinikum Nordschwarzwald auch 
ambulant durchgeführt werden. 

Bei Interesse bitten wir um eine Termin-
vereinbarung im Sekretariat der Klinik für 
Alterspsychiatrie
Tel.: 07051 586-2719; 
Telefonzeiten 09:00 – 12:00 Uhr.


